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Persönlichkeitsbildung scheint zu einer der Hauptaufgaben schulischer Bildung zu werden.
Dabei spielen die sogenannten Querschnittsaufgaben eine wichtige Rolle. Sie durchziehen
den gesamten Bildungsprozess und tragen dazu bei, dass Schülerinnen und Schüler nicht nur
fachlich, sondern auch sozial und ethisch weiterentwickelt werden. Dazu gehören unter
anderem die Förderung von Toleranz, Demokratieverständnis und sozialer Verantwortung.
Der Religionsunterricht nimmt in diesem Zusammenhang eine besondere Stellung ein. Wir
bieten Schüler:innen einen Raum, in dem sie sich mit großen Fragen des Lebens
auseinandersetzen können. Dabei lernen sie nicht nur, verschiedene religiöse und
weltanschauliche Perspektiven zu verstehen, sondern auch, wie sie in einer pluralen
Gesellschaft respektvoll miteinander umgehen können.
So finde ich beachtenswert, dass z.B. die Rechtfertigungslehre uns ermutigt, eine Kultur der
Barmherzigkeit zu etablieren, in dem eben nicht der Grad der Leistungsfähigkeit über den
Wert eines Menschen bestimmt.
Wir haben zuletzt immer stärker diese Querschnittsaufgaben zu Themen unserer
Fortbildungen gemacht und werden dies auch weiter tun. Wir sind überzeugt, dass vom
Religionsunterricht Gutes für die Menschen und unsere Gesellschaft ausgeht.
Die Frage nach der Verhältnisbestimmung von Digitalität und Zukunft des Menschen vertiefen
wir bei unserer 5. ökumenischen „Mittendrin-Veranstaltung“ am 26.11.25
Positionalität ist das Leitthema für die Regionalkonferenz im Bereich SEK 1 (HS, RS,
Sekundarschulen) im RgBz Detmold am 10.11.25
Und die -Gott sei’s geklagt- wichtige Frage nach dem Umgang mit Antisemitismus beleuchten
wir bei einem Studientag anlässlich der Anne-Frank-Ausstellung im Goerdeler-Gymnasium
Paderborn am 11.11.25.

Vielleicht haben Sie/habt ihr Lust, bei der einen oder anderen Veranstaltung dabei zu sein. Wir
freuen uns darauf.

P.S.: für die Rätselfreunde: Welchen Teil des Textes hat ChatGPT beigesteuert?

Herzliche Grüße

V O RWO R T 2

Liebe Kolleginnen und Kollegen



m a r i o n . k e u e r @ k k p b . d e t

K O N T A K T E 3

m a r i o n . k e u e r @ k k p b . d e



G E M E I N S A M  D E N  H O R I Z O N T  E R W E I T E R N

Eine Woche Segeln, Fortbilden und entspannen  auf dem

Ijsselmeer/Wattenmeer 

Haben Sie Lust auf eine besondere Erfahrung zum Start in die

Sommerferien 2026? In der ersten Ferienwoche stechen wir in See:

raus auf das IJsselmeer und die Nordsee zwischen Texel, Vlieland und

Terschelling. 

 

Unser Angebot:

• Meer, Wind und Sonne genießen, Segeln lernen und Inselstädte

erkunden

• auf das vergangene Schuljahr zurückblicken und sich über

Erfahrungen im RU austauschen

• Mikro-Fortbildungen zu aktuellen und relevanten Unterrichtsthemen

erhalten

• über eigene Positionierungen und Werte ins Gespräch kommen und

von Gott in der Welt reden

• Gemeinschaft erleben, kochen, spielen, singen – eine schöne

erholsame Zeit haben

Infos:

Schlafen in Zwei-Bett-Kajüten

Die An-und Abreise  organisieren die TN selbständig

Frühstück, Getränke und Tagesverpflegung sind im Preis enthalten

Der Skipper der Avontuur und sein Team verantworten das Segeln 

Anmeldefrist: 15.01.2026

Alle TN werden zu einem obligatorischen Vortreffen im Mai 2026

eingeladen.

S E G E L T Ö R N 2 0 2 6  A U F  D E R  A V O N T U U R  ( W A T T E N M E E R  N L )   

20.-24.07.

2026
Segeltörn mit dem

Zweimastsegler "Avontuur"

Zielgruppe: alle LuL ER und KR

Sek1/Sek2

Kosten: 420€ (incl. Frühstück und

Tagesverpflegiung)

Start/Ziel: Harlingen.  

Leitung: s.o.

Mehr Infos:

www.naupar.de/schiffe/avontuur

Anmeldung   

marion.keuer@kkpb.de

 

Juli
2026 
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Dr. Stefan Klug
Abt. Religionspädagogik Erzbistum PB

Alexa Schulte
Lehrerin am Gymnasium Schloss
Holte/Stukenbrok 

Burkhardt Nolte 
Schulreferent ev. Kirchenkreis PB 

Leitungsteam



F O R T B I L D U N G E N   

03.09.

 

Zeit: 8-15 Uhr 

Ort: BK Brakel 

Zielgruppe: Mitglieder des

synodalen Schulausschusses im

ev. Kirchenkreis Paderborn

Leitung:

Martin Herrmann, Schulpfarrer im

BK Brakel

Burkhardt Nolte, Schulreferent ev.

KK PB

„ C H A N C E N  V O N

S C H Ü L E R : I N N E N L A B O R E N  U N D  O F F E N

G E S T A L T E T E N  L E R N E T A G E N  F Ü R  D E N

R E L I G I O N S U N T E R R I C H T “  

I M  B E R U F S K O L L E G  B R A K E L .

Studientag für die Mitglieder des Schulausschusses im ev.

Kirchenkreis Paderborn

Besuch des Schüler:innen-Theaters “Biedermann und die

Brandstifter

Einführung in die Schüler:innenlabore

Kennenlernen des Unterrichtsfachs “Being social”

 

September 
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Dr. Stefan Klug
Abt. Religionspädagogik Erzbistum PB
Mail: stefan.klug@erzbistum-paderborn.de



F O R T B I L D U N G E N   

16.09.
Zeit: 17-18Uhr

Zielgruppe: 

Alle LuL 

 

Ort: online

Referentin: Prof. Birthe Platow,

Professorin für

Religionspädagogik an der TU

Dresden

Leitung: 

Dr. Stefan Klug, Abt. RP im

Erzbistum PB

Burkhardt Nolte, Schulreferent

Ev. Kirchenkreis PB

Anmeldung:

Marion Keuer@kkpb.de

Nach der Anmeldung erhalten

Sie einen Zugang zum Online-

Fortbildungsraum

T H E O L O G I S C H E S  U P D A T E  I N  6 0

M I N .

Aktuelle Impulse aus Theologie, Ethik und

Philosophie (online)

 

Lust auf ein theologisches Update? Ohne viel

Aufwand, in kurzer Zeit? Dann könnte unser Online-

Angebot „Reli-Update“ für Sie passen. Sie erhalten

einen kompakten, aktuellen Input, anschließend

bleibt Zeit für Nachfragen und Diskussion. Dabei

orientieren wir uns an dem Dreischritt:

veranschaulichen – vertiefen – verwenden.

Thematisch berücksichtigen wir jeweils die

Inhaltsfelder der Kernlehrpläne SEK I und SEK II.

Zusätzlich stellen wir eine umfangreiche TaskCard

mit neuen Materialien und Anregungen für den

Religionsunterricht zur Verfügung.

Das Update dauert jeweils 60 Minuten:

20 Min. Veranschaulichen: aktueller Input

20 Min. Vertiefen mit Fragen und Gespräch

20 Min. Verwenden mit Impulsen für die

Unterrichtspraxis

Thema: 

"Besser als von Gott gemacht? – Künstliche

Intelligenz, Mensch und Religion" 

Auf den ersten Blick scheint Theologie nicht viel mit

KI zu tun zu haben. Auf den zweiten Blick entdeckt

man jedoch, dass der Mensch in seinem Sein, Können

und Wollen herausgefordert ist. Wenn KI in der Lage

ist, menschliche Funktionen zu perfektionieren,

müssen wir dann anders auf unsere Schwächen

sehen? Verändert es unser Bild vom Menschsein und

unsere Beziehung zu Gott?

September
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F O R T B I L D U N G E N   

25.09.

I M  G R U N D E  G U T

Workshop zum Menschenbild

„Im Grunde gut“ ist der Titel eines Buches des

niederländischen Historikers Ludger Bregman von

2019, das in deutscher Übersetzung seit 2020

vorliegt.Bregman sieht die Stärke des Menschen in

seiner Fähigkeit zur Kooperation und

vertrauensvollen Zusammenarbeit. Nicht ist der

Naturzustand des Menschen, anderen Menschen ein

Wolf zu sein (Thomas Hobbes), sondern ihm

freundlich und kooperativ zu begegnen. Anhand von

Beispielen aus Psychologie, Ökonomie, Biologie,

Geschichte und Archäologie begründet Bregman ein

neues, freundlicheres Bild vom Menschen. In der

Fortbildung wird diese Sicht auf den Menschen als

freundliches Wesen dargestellt. Altbekannte

sozialpsychologische Versuche (z.B. Milgram

Experiment) erscheinen in einem neuen und

überraschenden Bild. Wenn der Mensch „im Grunde

gut“ ist, wie passt das zum christlichen Menschenbild

und welche Konsequenzen ergeben sich daraus für

den Religionsunterricht? Im Workshop gehen wir

diesen Fragen nach und entwickeln Anregungen und

Bausteine für schülerorientierte Auseinandersetzung

mit dem christlichen Menschenbild. 

September 
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Zeit: 15.30-17.30 Uhr 

Zielgruppe: 

LuL  BK 

 

Ort: Ludwig-Erhard-Berufskolleg,

Schützenweg 4, 33100 PB

Leitung: 

Karl-Edzard Buse-Weber, Ev.

Bezirksbeauftragter

Anmeldung:

marion.keuer@kkpb.de 



F O R T B I L D U N G E N   

10.11.
Zeit: 9-14 Uhr

Zielgruppe: 

LuL  SEK 1 

 

Ort:  Haus Neuland 

Senner Hellweg 493

33689 Bielefeld

Leitung: 

Schulreferate der Kirchenkreise

Bielefeld/Herford/Minden-

Lübbekke/Lippische

Landeskirche/Gütersloh-Halle/

Paderborn

Abteilung Religionspädagogik

im Erzbistum PB

Kosten: 15€

Anmeldung:

https://www.lippische-

landeskirche.de/13275-0-77

(bis zum 25.10.25)

R E G I O N A L K O N F E R E N Z  S E K  1

 für die Vors. Fachschaft ER/KR an Haupt-, Real-

und Sekundarschulen im RgBz Detmold

 Die Regionalkonferenz ist angelegt als Forum für

einen fachlichen Austausch zwischen den

Verantwortlichen der Fachkonferenzen ER/KR, den

von den beiden Kirchen zuständigen Referentinnen

und Referenten und den Vertrer:innen der BzRG

Detmold.

 Wesentliche Ziele der Veranstaltung bestehen darin,

Netzwerke unter Religionslehrkräften aufzubauen

und gemeinsam über aktuelle Fragen und

Herausforderungen des Religionsunterrichts ins

Gespräch zu kommen. Dazu werden in thematischen

Gesprächsforen verschiedene fach- und

schulformrelevante Themen vertieft und Impulse

gegeben.

 

Darüber hinaus erhalten Sie viele Informationen und

Anregungen zu neuen Unterrichtsmaterialien,

Lehrwerken und Medien sowie zu kirchlichen

Unterstützungsangeboten.

 

Eingeladen sind die Vorsitzenden oder

Vertreterinnen bzw. Vertreter der Fachkonferenzen

Evangelische/Katholische Religion. Wünschenswert

wäre die Teilnahme von zwei Religionslehrkräften

(optimal: ev./kath.) einer Schule.

 

Die Konferenz findet auf Einladung der BzRg

Detmold statt und wird durchgeführt von den

Schulreferaten der evangelischen Kirchenkreise in

Ostwestfalen-Lippe und dem Erzbistum Paderborn.

November 
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https://www.lippische-landeskirche.de/13275-0-77
https://www.lippische-landeskirche.de/13275-0-77


F O R T B I L D U N G E N   

November 

9

A N N E  F R A N K -  N I E M A L S

V E R G E S S E N ,  Z U K U N F T

G E S T A L T E N

Studientag mit Besuch der Anne-Frank-Ausstellung

am Goerdeler-Gymnasium Paderborn

Anne Frank gilt als Repräsentantin einer Kultur, die

die Erinnerung an die menschenverachtende Nazi-

Diktatur als wesentlich für die Gestaltung einer

guten Zukunft betrachtet. Und zugleich ist Anne

Frank eine wichtige Person des jüdischen Lebens in

Europa.

Dieser Studientag begibt sich, ausgehend vom

Leben der Anne Frank auf jüdische Spuren in

Paderborn, verknüpft Erinnerungskultur mit

heutigen Herausforderungen des guten

Zusammenlebens, beschäftigt sich mit dem

unterrichtlichen Erinnerungsprojekt “asking the

pope”  und fragt danach, wie unterrichtliches

Handeln Antisemitismus eindämmen kann.

Allen TN wird eine umfassende TaskCard mit allen

Materialien und unterrichtlichen Ideen zu diesem

Themenbereich zur Verfügung gestellt.

Der Studientag wird folgende Elemente beinhalten:

Besuch der Anne-Frank-Ausstellung des

Goerdeler-Gymnasiums PB durch Schüler:innen

des Gymnasiums

Action Bound zu “Jüdische Spuren in PB”

Unterrichtliches Material zu “Asking the pope

for help”

u.v.m.

 

11.11.
 

Zeit: 9-16 Uhr 

Ort: Gemeindehaus St. Georg

Neuhäuser Str. 78A, 33102 PB 

Zielgruppe: LuL SEk 1 und 2

Referent:innen:

SuS des Goerdeler-Gymnasiums

PB

Kathrin Sauerwald, Lehrerin RS

Südstadt PB

Jana Haack, Uni Münster

Kosten: 15 €

Leitung:

Dr. Stefan Klug, Abt. RP im

Erzbistum PB

Burkhardt Nolte, Schulreferent ev.

KK PB

Thilo Holzmüller, Schulreferent KK

GT-HAL

Anmeldung:

Marion.keuer@kkpb.de



F O R T B I L D U N G E N   

November
 

26.11.

Zeit: 15.30-17.30 Uhr

Zielgruppe: LuL SEK 2 und BK

Ort: Diakonie PB-HX,

Friedrichstraße. 15, 33098 PB

Referentinnen:

Alexandra Nodzynski, Dipl.

Sozialpädagogin/Systemische

Therapeutin/

Familientherapeutin (DGSF)

Andrea Rottmann, Dipl.

Sozialarbeiterin/

Sexualtherapeutin (DGfS)

Leitung: 

Karl-Edzard Buse-Weber,

Bezirksbeauftragter BK

Kosten: keine

 Anmeldung:

marion.keuer@kkpb.de

G U T  B E R A T E N

Schwangerschaft als Herausforderung für den

Religionsunterricht

Die Schwangerschafts- und

Schwangerschaftskonfliktberatung der Diakonie in

Paderborn berät und unterstützt Frauen, Männer und

Paare in vielen verschiedenen Lebenssituationen rund

um Schwangerschaft, Geburt und Kinderwunsch. In der

Fortbildung geben die Beraterinnen Einblicke in ihre

Tätigkeit und berichten (anonymisiert) von konkreten

Fällen der Beratungsstelle. 

Nach einer Kaffeepause gibt es Gelegenheit zu

Rückfragen und zum Gespräch. Die verschiedenen

Lebenssituationen, die in der Beratung vorkommen,

sollen dann aufgegriffen und auf ihre ethische

Dimension hin vertieft werden. Dabei sollen konkrete

Ideen für den Religionsunterricht entstehen.
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F O R T B I L D U N G E N   

November 

26.11. 

Zeit: 17-20 Uhr 

Zielgruppe: Alle

Leitung: 

Marion Keuer (Mediothek)

Stefan Klug, Abt.

Religionspädagogik Erzbistum PB

Burkhardt Nolte, Schulreferat PB

Ort: Mediothek im Ev. Kirchenkreis

Paderborn, Klingender Str. 13,

33100 Paderborn

Anmeldung:

Marion.keuer@kkpb.de

M I T T E N D R I N

Ein Abend in der Mediothek 

Die rasante Entwicklung in den Bereichen

Biotechnologie, Künstliche Intelligenz und

Neurotechnologie eröffnet neue Möglichkeiten zur

Verbesserung menschlicher Fähigkeiten. Diese

Innovationen werfen jedoch auch existenzielle

Fragen zur Identität, Ethik und zum grundlegenden

Verständnis des Menschen als Geschöpf Gottes auf.

 

Auch nach dem Tod mit dem geliebten Menschen

noch weiter kommunizieren? Mit KI ist das schon

jetzt kein Problem. Bei Geburt einen Chip

einpflanzen, der biometrische Daten überprüft und

die Gesundheit des Menschen von Geburt an

kontrolliert und begleitet: noch Science-Fiction oder

bald schon Realität? Wird der Mensch immer mehr

zum Schöpfer mit dem Ziel, die eigene

Vergänglichkeit zu überwinden?

 

Zwischen Büchern und anderen Medien gute

Gespräche haben, gutes Essen genießen und eine

interessante (Kurz-)Fortbildung erleben. Das ist

MITTENDRIN.

 

Wir laden Euch/Sie herzlich ein, mit uns zusammen

über die Fragen von Human Enhancement,

Künstlicher Intelligenz und digitale

Unsterblichkeitsperspektiven ins Gespräch zu

kommen. 
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F O R T B I L D U N G E N   

Dezember
 

02.12. 

Zeit:9-16 Uhr 

Zielgruppe: LuL SEK 1

Leitung: 

Stefan Klug, Abt. Religionspädagogik

im Erzbistum PB

Burkhardt Nolte, Schulreferat PB

Ort: Medienzentrum PB

Am Stadelhof 10, 33098 PB

Anmeldung: 

Marion.keuer@kkpb.de

G E M E I N S A M K E I T E N  S T Ä R K E N -

U N T E R S C H I E D E N  G E R E C H T  W E R D E N

Obligatorische Fortbildung Typ A zur Einführung

von konfessionell-kooperativem

Religionsunterricht

 

Sie wollen  KoKoRU an Ihrer Schule einführen? 

Dann ist die Teilnahme an einer obligatorischen

Fortbildungsveranstaltung des Typ's A für

mindestens eine:n Lehrer:in für ER und für KR

obligatorisch, um einen Antrag auf Genehmigung

von KoKoRU an Ihrer Schule stellen zu können. Sie

können sich auch als gesamte Fachschaft dazu

anmelden.

Das sind die Schwerpunkte des Fortbildungstages:

“Was sind die Grundlagen für KoKoRU in NRW?

Was bedeutet “obligatorischer

Lehrer:innenwechsel”?

Erstellung eines eigenen fachdidaktischen

Konzepts (Achtung: kein neues Curriculum

notwendig!)

Eigene Unterrichtsideen entwickeln und

vertiefen.

Die Fortbildung wird von den Kirchen in NRW

finanziert. Für Mittagessen und Getränke ist gesorgt.

Für die Teilnehmenden entstehen keine Kosten.

Die Fortbildung wird von zertifizierten KoKoRU-

Moderator:innen durchgeführt.
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F O R T B I L D U N G E N   

November 

09.12. 
J E S U S  V S .  C H R I S T U S ! ?

 Neue Impulse für den RU in SEK 1 und 2
 

Die Auseinandersetzung mit Person und Wirken des Jesus

aus Nazareth ist ein wichtiger inhaltlicher Schwerpunkt in

allen Kernlehrplänen der Sekundarstufe I sowie für die

gymnasiale Oberstufe. Der zentrale Aspekt des Themas ist

die Frage, wie die neutestamentliche Grundaussage,

Jesus sei der erwählte Christus, zu verstehen ist und wie

sein Reden und Handeln zu bewerten sind. Schon im NT

ist die Deutung der Person Jesu allerdings umstritten und

plural. 

 

Bis in die Gegenwart durchzieht die Vielfalt an

Interpretationen wie ein roter Faden die christologische

Diskussion. Heute stellt sich im Religionsunterricht vor

allem die Frage, ob das Christus-Bekenntnis für

Schülerinnen und Schüler überhaupt noch verständlich ist

oder ob dieser Jesus „nur“ noch als vorbildhafter Mensch

gelten kann. Hat die christologische Perspektive

ausgedient?

 

Die ökumenische Fortbildung gibt einen kurzen Überblick

über die aktuelle exegetische Jesusforschung bzw.

christologische Deutungsansätze und thematisiert dann

verschiedene unterrichtspraktische Zugänge. Darüber

hinaus werden Beispiele und Anregungen aus neueren

Lehrwerken und Filmen/Serien präsentiert. Eine

umfangreiche Materialien-TaskCard wird allen

Teilnehmenden zur Verfügung gestellt. Die Fortbildung

eignet sich besonders für Religionslehrkräfte in den ersten

Berufsjahren.
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Zeit: 15-18 Uhr

Zielgruppe: 

LuL  Sek 1 und 2, 

 

Ort: Haus des Kirchenkreises

Gütersloh,, Moltkestr.10-12, 33330

Gütersloh

 

Leitung: 

Thilo Holzmüller, Schulreferat GT-

HAL

Stefan Klug, Abt. Religionspädagogik

im Erzbistum PB

Burkhardt Nolte, Schulreferat PB

Anmeldung

Schulreferat-gt-hw@kk-ekvw.de



E A T I N G  T W I N K I E S  W I T H  G O D  ( O N L I N E )

Wie Jugendliche nach Gott fragen (können)

 

Von Gott wird in der Bibel so vielfältig geredet, wie

man es sich nur vorstellen kann – oder wie man es

sich eben kaum vorstellen kann. Unsere eigenen

Gottesbilder umfassen immer nur wenige, begrenzte

Facetten. Als solche sind sie für uns sinnvoll und im

besten Fall lebenstragend geworden. Im Austausch

mit der Bibel können wir aber lebenslang an diesen

Bildern arbeiten, sie weiterentwickeln, revidieren,

vergrößern, verkleinern, schärfen, sogar über Bord

werfen. 

Im Religionsunterricht haben wir die Chance, mit

Schülerinnen und Schülern einzuüben, biblische

Gottesrede und eigene Lebenserfahrung

miteinander zu verweben und die Gottesbilder

lebendig zu halten. 

Mit beidem – den eigenen Gottesbildern und dem

lebendigen Umgang mit der biblischen Rede von

Gott im Religionsunterricht – beschäftigt sich diese

Fortbildung. Neben einer ganzen Reihe von „Live-

Impulsen“ werden auch zahlreiche Materialien und

Arbeitshilfen vorgestellt.

 

F O R T B I L D U N G E N   

Januar
2026 23.01. 

Zeit: 15.30-18.30 Uhr 

Zielgruppe: LuL Sek 2

Ort: ONLINE

Leitung: 

Michael Korthaus, Schulreferat Hamm

Burkhardt Nolte, Schulreferat PB

Anmeldung: 

pi-villigst/veranstaltungen/schulreferate
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F O R T B I L D U N G E N   

P A D L E T - S E R V I C E  

In den letzten von Corona geprägten Jahren, sind eine Reihe von Padlets entstanden, die wir als

Unterstützung für digitale Fortbildungen entworfen haben. Sie beinhalten in der Regel

Materialsammlungen, Links zu guten Texten oder Videos und bieten digitalisierte Module für die

Unterrichtspraxis.

Diese Padlets können Sie, liebe Kolleg:innen ab diesem Schuljahr bei mir abrufen.

Und so geht’s:

1. Ein oder mehrere Padlets aus der Liste auswählen und eine Mail mit Ihrem Padletwunsch an

burkhardt.nolte@ekvw.de schreiben.

2. Sie erhalten anschließend den Link zum gewünschten Padlet.

3. Um das Padlet zu bearbeiten, müssen Sie es nach Erhalt des Links „klonen“. Dann gehört es

Ihnen und Sie können Veränderungen jeder Art vornehmen. Bitte nicht das Original-Padlet

bearbeiten.

4. Für weitere Fragen stehe ich Ihnen unter der genannten Mail-Adresse gerne zur Verfügung

Padlet-Liste 

Nr.1 Der Prozess gegen Jesus von Nazareth. Schuldig oder nicht!? Ein Unterrichtsprojekt in vier

Phasen. Zentraler Baustein: eine interaktive Gerichtsverhandlung 

Nr. 2 Messiah. Lord or Liar? Eine Einführung in die Netflix-Serie MESSIAH (2020)

Nr.3 Neuere Ansätze in der Religionskritik.Texte, Bausteine, Videos. Vor allem geeignet für SEK

II

Nr.4 Tot-und was dann!? Oder: was uns Hoffnung gibt Ein Projekt von hier nach dort und wieder

zurück. Zentraler Baustein: „Mein Koffer für die letzte Reise“

Nr.5 Gott- UND das Leiden. Eine (digitales) Unterrichtsvorhaben zur Theodizeefrage in 5 Teilen.

Auf der Basis handlungsorientierter Didaktik entsteht eine aufeinander aufbauende komplette

Unterrichts-Einheit, die mit dem Entwurf eines Schulgottesdienstes endet.

Nr.6 8 ausgewählte wichtige biblische Texte. Theologische und exegetische Hinweise zu den

Texten, Umsetzungsideen, Material- und Videolinks zum jeweiligen biblischen Thema.

Nr.7 (Digital) nach Gott fragen. Einstieg zu existentiellen theologischen Fragen

Nr. 8 Muss ich eigentlich alles glauben, was in der Bibel steht? Einstieg in biblische

Grundfragen 

Nr.9 Muss ich eigentlich alles glauben, was in der Bibel steht? Padlet mit Materialsammlung
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C L A S S  R O O M  M A N A G E M E N T   

ANGEBOT 1

PÄD. TAG

Zielgruppe:

Kollegien aller Schulformen

 

Zeit: n.V. 

Zeitbedarf halbtags/ganztags 

Ort: an Ihrer Schule oder n.V. 

 

Leitung: Pfr. Burkhardt Nolte,

Schulreferent 

Mehr Infos: 

burkhardt.nolte@ekvw.de

S C H U L E -

E I N  W Ü R D E - E N T D E C K U N G S B E T R I E B  

Pädagogischer Tag für eine Kultur der

Aufmerksamkeit

 

„Schule soll die Urteilskraft stärken, den Geschmack

wecken und zum aufrechten Gang befähigen.“

So beschreibt Hilbert Meyer die Aufgabe, vor der

Bildung immer steht.

Die entscheidende Größe für gelingendes Lernen

und Leben an einer Schule ist dabei die

Beziehungsebene. Sie dominiert die Inhaltsebene.

Oder anders: Indem sich die Lebensqualität an einer

Schule erhöht, erhöht sich dadurch auch die

Lernqualität. Soll Schule gelingen, braucht sie eine

Kultur der Aufmerksamkeit.

Wie geht das?

Das Angebot eines pädagogischen Tages will Sie

dabei unterstützen, den Geschmack für eine „Schule

als WürdeEntdeckungsBetrieb“ zu wecken:

1. Theoretische Grundlagen dazu, wie Gruppen

ticken, was Störungen sind und wie damit

angemessen umgegangen werden kann und welche

gruppendynamische Prozesse eine Kultur der

Aufmerksamkeit stärken

2. Arbeit an ausgewählten Fallbeispielen

3. Ausprobieren von verschiedenen

gruppendynamischen Prozessen, die in

unterschiedlichem Umfang im Unterricht verwendet

werden können.

Das Angebot eines pädagogischen Tages kann dabei

entweder im Umfang eines ganzen Tages

wahrgenommen werden oder auch verkürzt im

Rahmen von 4 Stunden.
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C L A S S  R O O M  M A N A G E M E N T   

ANGEBOT 2 

ELTERNABEND

Zielgruppe:

Klassenleitungen der Jgst.6-7 

 

Zeit: n.V. 

2 Stunden 

Ort: an Ihrer Schule oder n.V. 

 

Leitung: Pfr. Burkhardt Nolte,

Schulreferent 

Mehr Infos: 

burkhardt.nolte@ekvw.de

P U B E R T Ä T -  

V O N  G O R I L L A S  U N D  T R I A N G E L N  

Ein Elternabend

 

Die Wirklichkeit Jugendlicher ist komplex:

Zwischen Individualisierung (dem Zwang zur

Freiheit), Pluralisierung (dem Zwang zur Auswahl aus

unfassbar vielen Angeboten zur Lebensgestaltung)

und dem Druck des Leistungsparadigmas in unserer

Gesellschaft (Du bist, was du leistest) spannt sich die

Pubertät als eine der wesentlichen

Entwicklungsphasen im Leben eines Menschen aus.

Und dabei war die Pubertät schon anstrengend

genug, als die Menschen nur drei

Fernsehprogramme kannten und der Samstagabend

durch „Wetten dass…“ gesichert war.

Manche Eltern fühlen sich oft überfordert,

angemessen auf ihre pubertierenden Kinder zu

reagieren.

Was passiert eigentlich, wenn Kinder in die Pubertät

kommen? Welche Herausforderungen kommen da

auf sie, auf die Eltern und auf die Unterrichtenden

zu?

Was machen wir mit Kindern, die keine Lust auf

Schule und Lernen haben?

Wie gehen eigentlich gute Gespräche mit

Jugendlichen, die nicht reden wollen?

Das Angebot eines Elternabends will all diesen

Fragen Raum geben, den persönlichen Erfahrungen

und den Schwierigkeiten, die damit oft verbunden

sind.

Gemeinsam suchen wir nach adäquaten Lösungen

und stärken uns für die Reise ins Land der Pubertät.
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C L A S S  R O O M  M A N A G E M E N T   

ANGEBOT 3
KLASSENCOACHING 

Zielgruppe:

Klassen der Jgst.7-9 

 

Datum: n.V. 

Zeittraum: 8-13 Uhr 

Ort: n.V. 

 

Leitung: Pfr. Burkhardt Nolte,

Schulreferent mit Team

Klassencoaching

Kosten: 250€

Mehr Infos: 

burkhardt.nolte@ekvw.de

K L A S S E N C O A C H I N G  

Für ein gutes Klima in der Klasse 

Der Klassencoachings-Tag ist vor allem ein

Stärkungstag.

An diesem Tag geht es darum, die eigene

Persönlichkeit zu stärken, im guten Kontakt zu den

anderen in der Klasse zu sein und bedeutsame

Gruppenerfahrungen zu machen. Dieser Klassen-

Stärkungstag versteht sich als Präventiv-Maßnahme.

Wir wollen das Klassenklima stärken, sodass die

Klassenmitglieder gut mit künftigen

Krisensituationen umgehen können.

Mit unterschiedlichen methodischen Zugängen,

vielen Spielen und einer wunderbar

herausfordernden gruppendynamischen Übung soll

dieser Tag den Schüler*innen und dem

Klassengefüge einfach gut tun.

Das Angebot hat einen Umfang von einem Schultag

(also 6 Schulstunden) und sollte nach Möglichkeit

nicht in Räumen der Schule stattfinden.

Entsprechende Räumlichkeiten in erreichbarer Nähe

werden vom Schulreferat zur Verfügung gestellt.

Zum Klassencoaching gehört eine obligatorische

Vor-und Nachbesprechung mit allen Lehrer:innen,

die am Klassencoaching beteiligt sind (Zeitbedarf. je

90 Min.)
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C L A S S  R O O M  M A N A G E M E N T   

ANGEBOT 4 
COACHING 

KLASSENLEITUNG

Zielgruppe:

Klassenleitungen der SEK 1 

 

Datum: n.V. 

Zeitbedarf: n.V. 

Ort: an Ihrer Schule 

Kosten: keine

 

Leitung: Pfr. Burkhardt Nolte,

Schulreferent 

Mehr Infos: 

burkhardt.nolte@ekvw.de

C O A C H I N G  F Ü R  K L A S S E N L E I T U N G E N

Die Anforderungen an Klassenleitungen sind in den

letzten Jahren enorm gewachsen. Vielfältige

Kompetenzen im Bereich des „Classroom

Managements“ werden dabei erwartet:

… Gute Gespräche leiten und moderieren …

Elternarbeit intensivieren. Gespräche führen,

Lernberatungen vornehmen, Familiäre

Herausforderungen bearbeiten …

gruppendynamische Prozesse initiieren für ein gutes

Klassenklima … Verständnis für individuelle Probleme

… professioneller Umgang mit Störungen … Konflikte

lösungsorientiert angehen … verlässliche Regeln

einführen. Mit einem Klassenbeirat daran arbeiten.

Angesichts der Komplexität der Herausforderungen

kann einem zu Recht ein wenig schwindelig werden.

Ich biete Ihnen deshalb gerne ein Coaching für

Klassenleitungen an, in dem wesentliche Inhalte des

Classroom managements zunächst theoretisch

fundiert werden. Anhand von praktischen Beispielen

werden dann Gesprächsführung, Umgang mit

Störungen und Erarbeitung verbindlicher Kontrakte

vertieft.

Das Angebot hat einen Umfang von 6-8 Stunden. Die

Termine können individuell angepasst werden. Ich

komme dazu gerne in Ihre Schule. 

Sie sollten eine Gruppe von mindestens 4

Lehrer*innen sein.
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M E D I O T H E K  

Marion Keuer
Leitung Mediothek

Mail: marion.keuer@kkpb.de
Tel.: 05251-500238

ÖFFNUNGSZEITEN
MONTAGS: 11.30-16.30

MITTWOCHS: 9.30-14.00 UHR

DONNERSTAGS: 11.30-16.30 UHR
UND GERNE NACH VEREINBARUNG

U N S E R  A N G E B O T

Gerne bieten wir zusätzliche Termine außerhalb der Öffnungszeiten an, 

wenn Sie uns z.B. mit Ihrem Seminar oder mit Kolleg*innen besuchen 

möchten oder es einfach zu den Öffnungszeiten nicht passt.

Sprechen Sie uns einfach an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nutzen Sie auch die Möglichkeit der online-Recherche:

https://eopac.net/BGX432648/

Alle verfügbaren Medien unserer Mediothek sind in diesem Verzeichnis enthalten.

Hier können Sie gezielt nach Medien suchen und auch den Ausleihstatus des

Mediums erkennen.

Wenn Sie uns vorab ihr gewünschtes Themengebiet nennen, z.B. per E-Mail an

marion.keuer@kkpb.de, stellen wir ihnen gerne eine Auswahl von Medien

zusammen. 

Oder kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns über ihren Besuch und beraten Sie

gerne.

.
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D A S  K U R S B U C H  R E L I G I O N  1  A U S G A B E  2 0 2 5   
S C H U L B U C H  F Ü R  D I E  5 . / 6 .  K L A S S E

I N T E R R E L I G I Ö S  –  I N T E R A K T I V  –  I D E A L !
H E I D R U N  D I E R K  U . A .

2 4 8  S E I T E N
1 .  A U F L A G E  2 0 2 5

D a s  n e u e  K o n z e p t
E i n s t i e g s - D o p p e l s e i t e  p r o  K a p i t e l  m i t  A n f o r d e r u n g s s i t u a t i o n ,  A d v a n c e - O r g a n i z e r
u n d  e i n e r  Ü b e r s i c h t  d e r  z u  e r w e r b e n d e n  f a c h l i c h e n  K o m p e t e n z e n
„ B a s i c s - S e i t e “  p r o  T e i l k a p i t e l  m i t  L e r n s t a n d s e r h e b u n g ,  B i l d e r n ,  I m p u l s f r a g e n  u n d
I n f o k a s t e n
„ C h e c k p o i n t “  a m  E n d e  j e d e s  T e i l k a p i t e l s  z u r  S e l b s t r e f l e x i o n  u n d  E v a l u a t i o n  d e s
L e r n p r o z e s s e s
V e r n e t z e n d e  Q u e r v e r w e i s e  z u  a n d e r e n  K a p i t e l n  u n d  W o r t - E r k l ä r u n g e n  i n  d e r
R a n d s p a l t e
„ H o t s p o t s “  a u f  v i e l e n  S e i t e n  i m  B u c h ,  d i e  a l s  E i n s t i e g s i m p u l s e  d i e n e n  u n d  z u m
T h e o l o g i s i e r e n  u n d  D i s k u t i e r e n  e i n l a d e n
„ D i g i t a l + “  v e r w e i s t  a u f  d i g i t a l e s  Z u s a t z m a t e r i a l .  H i e r z u  w i r d  e i n  a b g e d r u c k t e r  Q R -
C o d e  g e s c a n n t  o d e r  e i n  W e b - C o d e  i n  d e n  B r o w s e r  e i n g e g e b e n .  I m  d i g i t a l e n
S c h u l b u c h  w e r d e n  d i e  I n h a l t e  d i r e k t  a u s  d e r  B i B o x  a u f g e r u f e n .
I n t e r r e l i g i ö s e  F e n s t e r  ö f f n e n  d e n  B l i c k  i n  a n d e r e  R e l i g i o n e n  u n d  K o n f e s s i o n e n .
S i e  l i e f e r n  a u c h  I d e e n  f ü r  d e n  k o n f e s s i o n e l l  k o o p e r a t i v e n  R e l i g i o n s u n t e r r i c h t .
Z u s a t z k a p i t e l  „ M e t h o d e n “  f ö r d e r t  u n d  t r a i n i e r t  d e n  e i g e n a k t i v e n ,  k o o p e r a t i v e n ,
d i a l o g i s c h e n  u n d  n a c h h a l t i g e n  U n t e r r i c h t
R e g i s t e r  a m  E n d e  d e s  B a n d e s  f ü r  e i n  s c h n e l l e s  F i n d e n  v o n  B e g r i f f e n  u n d
e i g e n s t ä n d i g e s  L e r n e n
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M E L A N I E  F E N Z L ,
M A N U E L A  O L T E N

S o  g e h t  D e m o k r a t i e !
L e g e k r e i s  f ü r  d i e

G r u n d s c h u l e

M i t b e s t i m m u n g  f ü r  a l l e !
S o  w a c h s e n  K i n d e r  i n

D e m o k r a t i s c h e  P r o z e s s e
h i n e i n

P o l i t i s c h e  P a r t i z i p a t i o n  w i l l  v o n  k l e i n  a u f  g e l e r n t  s e i n :  
W a s  b e d e u t e t  d a s  M e h r h e i t s p r i n z i p ?  W e l c h e  M ö g l i c h k e i t e n  z u r  
M i t g e s t a l t u n g  h a b e  i c h  b e r e i t s  i n  d e r  G r u n d s c h u l e ?  U n d  w i e  s i e h t  
e s  m i t  d e r  D e m o k r a t i e  w e l t w e i t  a u s ?  D i e s e r  L e g e k r e i s  m a c h t  K i n d e r  
a b  6  J a h r e n  a u f  e i n f a c h e  A r t  m i t  d e n  G r u n d l a g e n  v o n  Te i l h a b e  u n d
M i t b e s t i m m u n g  v e r t r a u t .  V o m  G l e i c h h e i t s g r u n d s a t z  b i s  h i n  z u r
K l a s s e n s p r e c h e r w a h l  w e r d e n  1 0  T h e m e n  r u n d  u m  d e m o k r a t i s c h e  
G r u n d s ä t z e  u n d  A b l ä u f e  b e h a n d e l t .
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K A T H R I N  T E R M I N  B A R B A R A
N A C I M B E N I  [ I L L . ]

V A T E R  U N S E R !

A U S G E S T A N Z T E
V O R L A G E N  F Ü R  K L A S S E

1 - 4
D O N  B O S C O  V E R L A G

D A S  V A T E R U N S E R :
G E M E I N S A M  D A S  G E B E T

L E R N E N  -  W I E  M I T  E I N E M
P U Z Z L E

Christian Butt, Emilia Handke [Hg.]
EINFACH MAL WAGEN!
1 Auflage 2025
Wie kann Kirche endlich und wirklich neue
Wege gehen? Häufig fehlen die Vorbilder.
Oft auch Mut und Ideen. Dieses Buch
präsentiert Projekte aus der Nordkirche:
Vom „Pastor to go“ über einen Electro-
Gottesdienst und einer Kinderkathedrale bis
hin zum Pop-up-Hochzeitsfestival, auf dem
Land und in der (Groß-)Stadt. Allen ist
gemeinsam, dass sie neu und anders Kirche
denken. Dies wird anschauliche und
detailliert beschrieben, sodass der Schritt
zum Transfer in die eigene Situation nicht
weit ist. Das Buch macht Mut, diesen Weg
zu beschreiten. Ihn einfach mal zu wagen!

.
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W i l h e l m  S c h w e n d e m a n n ,  C h r i s t i a n  S t a h m a n n ,  A n n e - S o p h i e  V e r s t ä n d i g

G E S I C H T  Z E I G E N  G E G E N  A N T I S E M I T I S M U S

C a l w e r  V e r l a g

G e g e n  V o r u r t e i l e  u n d  H a s s r e d e :

I n  e i n e r  Z e i t ,  i n  d e r  a n t i s e m i t i s c h e  V o r u r t e i l e  u n d  H a s s r e d e n  i n

G e s e l l s c h a f t  u n d  S c h u l e  m a s s i v  s i c h t b a r  w e r d e n ,  b i e t e t  d i e s e s

M a t e r i a l b u c h  e i n e  f u n d i e r t e  G r u n d l a g e  f ü r  L e h r k r ä f t e  d e r

S e k u n d a r s t u f e  I  u n d  I I ,  u m  a k t i v  i m  R e l i g i o n s -  u n d  E t h i k u n t e r r i c h t

A u f k l ä r u n g  u n d  A n t i s e m i t i s m u s p r ä v e n t i o n  z u  b e t r e i b e n .

E i n  u m f a s s e n d e r  L e i t f a d e n

D a s  B u c h  b e l e u c h t e t  d i e  U r s p r ü n g e ,  F o r m e n  u n d  a k t u e l l e n

E r s c h e i n u n g e n  d e s  A n t i s e m i t i s m u s  –  v o n  m i t t e l a l t e r l i c h e n  V o r u r t e i l e n

b i s  h i n  z u  g e g e n w ä r t i g e n  F o r m e n  v o n  i s r a e l b e z o g e n e m  A n t i s e m i t i s m u s .

D a b e i  w i r d  d e r  F o k u s  a u f  B i l d u n g s a r b e i t  g e l e g t ,  d i e  d i e  S c h ü l e r i n n e n

u n d  S c h ü l e r  f ü r  d i s k r i m i n i e r e n d e  D e n k m u s t e r  s e n s i b i l i s i e r t  u n d  i h n e n

W e r t e  w i e  To l e r a n z ,  E m p a t h i e ,  M e n s c h e n w ü r d e  u n d  M e n s c h e n r e c h t e

v e r m i t t e l t .


